
Die SPD-Fraktion bemängelt, dass das Geschäftsjahr, für das nun der 

Jahresabschluss beschlossen werden soll, bereits zwei Jahre zurückliegt und ihrer 
Meinung nach ein evidenter Rechtsverstoß vorliegt. Daher wird sie dem 

Bürgermeister nicht Entlastung erteilen können und beantragt Einzel-
Abstimmung der Beschlusspunkte.  


